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 Veröffentlicht am 08.04.1976

Norm

StGB §164

Rechtssatz

Ansichbringen ist der Erwerb des Gewahrsams bzw der eigenen Verfügung des Hehlers über die Sache, ohne daß

damit eine Besitzerlangung verbunden sein muß.

Entscheidungstexte

9 Os 163/75

Entscheidungstext OGH 08.04.1976 9 Os 163/75

12 Os 29/76

Entscheidungstext OGH 25.05.1976 12 Os 29/76

Vgl; Beisatz: Die Übernahme einer gestohlenen Sache in Kenntnis ihrer diebischen Herkunft (bloß) zur

Verwahrung fällt unter Ansichbringen. (T1)

10 Os 25/76

Entscheidungstext OGH 02.11.1976 10 Os 25/76

nur: Ansichbringen ist der Erwerb des Gewahrsams bzw der eigenen Verfügung des Hehlers über die Sache. (T3)

Beisatz: Egal, ob entgeltlicher oder unentgeltlicher Erwerb, ob dieser von Dauer oder nur vorübergehend. (T4)

Veröff: SSt 47/64 = EvBl 1977/183 S 403

10 Os 151/76

Entscheidungstext OGH 09.11.1976 10 Os 151/76

Beisatz: Es genügt (Mitgewahrsam) Gewahrsam. (T2)

11 Os 167/76

Entscheidungstext OGH 21.03.1977 11 Os 167/76

Beisatz: Es kommt nicht darauf an, daß der Hehler Inhaber im Sinne § 309 ABGB ist. (T5) Veröff: SSt 48/19

13 Os 83/78

Entscheidungstext OGH 29.06.1978 13 Os 83/78

nur T3

12 Os 54/78
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Entscheidungstext OGH 05.10.1978 12 Os 54/78

Beisatz: Hier: Zur Abgabenhehlerei. (T6) Veröff: EvBl 1979/65 S 189

12 Os 170/78

Entscheidungstext OGH 21.12.1978 12 Os 170/78

nur T3

9 Os 28/81

Entscheidungstext OGH 24.03.1981 9 Os 28/81

Vgl: Beisatz: "Ansichbringen" erfordert eine Handlung, durch die sich der Täter im Einverständnis mit dem

Vortäter die Verfügungsgewalt über eine (hehlereitaugliche) Sache verschafft, gleichgültig, ob dies entgeltlich oder

unentgeltlich, auf Dauer oder vorübergehend erfolgt. (T7)

10 Os 166/81

Entscheidungstext OGH 25.05.1982 10 Os 166/81

Vgl auch

12 Os 175/84

Entscheidungstext OGH 24.01.1985 12 Os 175/84

Vgl auch

13 Os 67/85

Entscheidungstext OGH 30.05.1985 13 Os 67/85

Vgl auch; nur T2; Beis wie T2; Veröff: SSt 56/39

12 Os 18/86

Entscheidungstext OGH 12.06.1986 12 Os 18/86

Vgl auch

13 Os 29/87

Entscheidungstext OGH 02.04.1987 13 Os 29/87

nur T3

16 Os 50/89

Entscheidungstext OGH 02.02.1990 16 Os 50/89

Vgl; Beis wie T1; Beisatz: Zusätzlich auch Verheimlichen! (T8)

11 Os 56/92

Entscheidungstext OGH 23.06.1993 11 Os 56/92

Vgl auch; Beisatz: Entscheidend für die Tathandlung des "Ansichbringens" ist die Erlangung der

Alleinverfügungsgewalt oder Mitverfügungsgewalt, die auch durch die unentgeltliche Übernahme von

Genußmiteln zum sofortigen Gebrauch (sowie durch "Mitgenuß") begründet wird. (T9)

12 Os 154/96

Entscheidungstext OGH 11.12.1996 12 Os 154/96

Vgl auch; Beis wie T2
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